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Leserbrief

Alles Gute zu Ihrem 30-jährigen
Jubiläum

Liebe Brüder

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem 30.
Jubiläum.

Ich mag mich noch ganz gut an die
Zeit erinnern, als die

Radgenossenschaft der Landstrasse

gegründet worden ist. Wenige Jahre

später hat die Internationale Romani
Union anlässlich des Genfer
Kongresses die Organisation
Radgenossenschaft der Landstrasse als

Mitglied aufgenommen. Damit ist die

Radgenossenschaft indirekt in der
UNO vertreten.

Die 30 Jahre brachten viele Kämpfe
für die bessere Stellung der Fahrenden,
aber auch einige schöne Erfolge. So

gibt es heute fast im ganzen Land

offizielle Standplätze. Thema war
immer wieder das an jenischen
Kindern und deren Eltern zugefügte
Unrecht, das leider noch immer nicht
zufrieden stellend aufgearbeitet ist.

Es gibt weiterhin noch viel zu tun. Ich
bin zuversichtlich, dass die
Verantwortlichen sich wie immer
bisher engagiert und mit viel Herzblut
für das Jenische Volk einsetzen
werden.

Dazu wünsche ich allen Volksbrüdern
weiterhin viel Kraft und Mut. Ich
grüsse alle mit dem in der
Internationalen Romani Union
üblichen Gruss:

Upre Roma!

Dr. med. Jan Cibula
Erster Präsident
Internationale Romani Union
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